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Hilfe zur Selbsthilfe 

für betroffene 

Erwachsene, Kinder, Jugendliche 

und Angehörige

Unsere Treffen finden in der 
Universitätsmedizin Rostock, 
Besprechungs-, Unterrichts- und Schulungsraum 
der Sektion Endokrinologie 
und Stoffwechselkrankheiten statt.

So erreichen Sie uns: 

Rita Eckold
Regionalgruppenleiterin
Tel.: 0381/8 31 23
E-Mail: r.eckold@glandula-regional.de

Weitere Informationen zu Terminen der Treffen,  
Veranstaltungen und Änderungen:
www.glandula-online.de/das-netzwerk/ 
regionalgruppen

Regionalgruppe Rostock



Das Netzwerk Hypophysen- und Nebennieren- 
erkrankungen e.V. ist eine Selbsthilfeorganisation,  
die sich an alle wendet, die von diesen Krankheits-
bildern betroffen sind.

Es ist eine bundesweite Organisation von Patienten 
und Ärzten für Hypophysen- und Nebennieren
erkrankungen in Deutschland mit zahlreichen regio
nalen Gruppen für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene.

Oft werden Erkrankungen der Hypophyse (Hirnan-
hangdrüse) oder der Nebenniere wegen der zu-
nächst uncharakteristischen Beschwerden und 
des langsamen Verlaufes erst sehr spät diagnosti
ziert und behandelt. Vielfach ist eine lebenslange 
Hormonbehandlung notwendig.

Zu den Erkrankungen, mit denen sich das Netz-
werk beschäftigt, gehören Adrenogenitales Syn-
drom (AGS), Akromegalie, Cushing-Syndrom, 
Morbus Cushing, Diabetes insipidus, Hypophy-
senadenome/Hypophysentumore, Hypophysen
insuffizienz, Kraniopharyngeom, Morbus Addison, 
Nebenniereninsuffizienz, Multiple endokrine Neo- 
plasie (MEN), Morbus Conn (primärer Hyper
aldosteronismus), Phäochromozytom/Paragang
liom, Prolaktinome/Hyperprolaktinämie, Schädel- 
Hirn-Trauma und die Folgen für das Hormonsystem, 
Wachstumshormonmangel, Störungen der Pubertäts
entwicklung, Sheehan-Syndrom und weitere endo-
krinologische Erkrankungen.

Wer sind wir? Was können wir gemeinsam tun? Interesse?

Erkrankungen der Hypophyse und der Neben
nieren werden nicht immer direkt erkannt. Oft  
haben die Betroffenen eine lange Odyssee  
hinter sich, bevor die genaue Ursache für ihre  
Beschwerden, wie beispielsweise psychische 
Veränderungen, Blutdruckprobleme, verändertes 
Äußeres, Zyklus- oder Potenzstörungen und vieles 
mehr gefunden wird.

Wenn Sie mehr über Ihre Erkrankung erfahren 
möchten, sind Sie und Ihre Angehörigen herzlich zu 
unseren Treffen eingeladen!

Unsere Selbsthilfegruppe bietet Ihnen und Ihren  
Angehörigen die Möglichkeit, sich mit anderen Betrof-
fenen über Ihre Erkrankungen und die daraus resul-
tierenden Probleme auszutauschen. So können Sie von 
den Erfahrungen anderer profitieren.

An unseren Treffen nehmen häufig Fachärzte aus der 
Sektion für Endokrinologie und Stoffwechselkrank-
heiten teil, die offene Fragen fachlich kompetent be-
antworten können.

Zur weiteren Information laden wir von Zeit zu Zeit 
fachkundige Referenten ein, die zu den einzelnen 
Erkrankungen sowie zu den damit im Zusammenhang 
stehenden Themen vortragen.


